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HOLM Die kommende
Bauausschusssitzung in
Holm dürfte kurz werden.
AmMittwoch, 3. Septem-
ber, beraten die Kommu-
nalpolitiker im öffentli-
chen Teil der Sitzung le-
diglich über einen Tages-
ordnungspunkt: die Ge-
schwindigkeitsbegren-
zung auf der Hetlinger
Straße. Bauvoranfragen
und Bauanträge stehen im
nichtöffentlichen Teil auf
der Agenda. Die Zusam-
menkunft imHausderGe-
meinde (Schulstraße 12)
beginnt um 20 Uhr mit
einer Einwohnerfrage-
stunde.

HEIST Im Ausschuss für
Schule, Kultur und Sozia-
les in Heist amMontag,
1. September, geht es in
erster Linie umdieKinder-
betreuung in der Gemein-
de.AufdemProgrammste-
hen die Berichte von DRK-
undWaldkindergarten.
Außerdemwird über einen
Antrag auf Zuschuss für
Wendepunkt beraten.
Auch über den Abholser-
vice für Grünabfälle wird
diskutiert. Die Sitzung im
Lindenhof (Großer Ring 7)
beginnt um 20 Uhr.

Bernd Harendt (65) aus
Wedel: „Dazu habe ich ei-
ne klare Meinung: Um die
Beschaffungskriminalität
einzuschränken, wäre ich
bedingt dafür.“

Re d a k t i o n

MOORREGE „Das passiert
zumerstenMal in 15 Jahren“,
erklärte Ernst Ottenbacher.
Der Zweite Vorsitzende des
Kulturforums Moorrege
konnte sich am Wochenende
das Lachen bei der Eröffnung
des Wiesenfests nicht ver-
kneifen. Bürgermeister Karl-
HeinzWeinberg (CDU) sollte
mit dem Fassanstich das Fest
eröffnen. Der Schlag saß,
nicht aber die Dichtung – die
gab nach. So bekam das
Gemeindeoberhaupt nicht
nur das erste frisch Gezapfte,
sondern gleich auch eine saf-
tige Bierdusche. Weinberg
nahm es gelassen: „Das trock-
net wieder“, kommentierte
er.

Viele Kinder hatten davon
gar nichts mitbekommen,
denn siewarteten schon rund
um den Sandhaufen auf der
Wiese vor der Grundschule.
20 Kubikmeter hatte das Kul-
turforum aufgeschüttet und
Murmeln versteckt, die gegen
einen von rund 500 Preisen
eingetauscht werden konn-
ten. Als Kulturforumsvorsitz-
ender Dieter Norton das
Startkommando gab, stürm-
ten die Kinder den Berg und
dann wurde gewühlt und je-
des Sandkorn umgedreht.
Das Bühnenprogramm er-

öffnetendie„Tanzmäuse“des
Moorreger SV, die mit zwei
Gruppen auftraten. Anschlie-
ßend stürmte die Jungtanz-

garde der Moorreger Karne-
valisten die Bühne. Das Kin-
derprinzenpaar unterstütze
die Tänzer – allerdings in un-
terschiedlicher Form. Wäh-
rend Emiliy I. spontan mit-

tanzte, beobachteMoritz I. al-
les aus sicherer Entfernung.
Kurz bevor ein kurzer

Schauer einsetzte, gab der
Kulturforums-Vorsitzende
den Sandberg, der mit neuen
Murmeln aufgefüllt worden
war, ein zweites Mal frei.
Während die Erwachsenen
unter einem der zahlreichen
Zelte Schutz suchten, ließen
sich die Kinder bei ihrer
Schatzsuche nicht stören.

800 Besucher
feierten bis Mitternacht
Passend zum zweiten Auf-

tritt der Karnevalisten kam
die Sonne wieder zum Vor-
scheinen. Nach der Vorfüh-
rung der Hundestaffel hatten

„Beats for Kids“ ihren großen
Auftritt und beschlossen da-
mit dasBühnenprogrammfür
dieKinder.Nach einer kurzen
Umbaupause übernahm Nor-
ton das Kommando. Aus sei-
ner Plattenkiste zauberte er
aktuelle Songs und Oldies, so
dass die insgesamt 800 Besu-
cher bis Mitternacht feierten.
760 Euro brachte der Ver-

kauf vonLosen ein: „Wir freu-
en uns, dass so eine Summe
zusammengekommen ist“,
bilanzierte Norton. Das Geld
soll der Kirchengemeinde
Moorrege-Heist zu Gute
kommen, speziell Diakonin
Carmen Baldzun für ihre Ar-
beit mit behinderten Jugend-
lichen. BastianFröhlig

Die größeren Sportlerinnen
der „Tanzmäuse“ des Moorreger
SV zeigten eine flotte undmitrei-
ßende Choreografie. BAF (2)

MOORREGE Die Chor-
freundschaft zwischen dem
Kirchenchor der Kirchenge-
meinden Moorrege /Heist
und Appen, „Voice and Spi-
rit“ und dem englischen
Chor „Concentus Chorale“
aus Eastbourne wächst und
gedeiht. Nach gegenseitigen
Besuchen erwarten die hiesi-
gen Sänger die Gäste aus
England in wenigen Tagen
bereits zum zweiten Mal in

der Marsch, um Austausch,
Freundschaft und das ge-
meinsame Musizieren zu
pflegen.
Verschiedene Auftritte

sind bereits geplant. Darun-
ter einer, dendasConcentus-
Chorale-Ensemble im Info-
zentrumderMoorregerRegi-
onalschule (Kirchenstra-
ße 30) bestreiten will. Am
Sonnabend, 30. August, ste-
hen Lieder aus Oper und

Operette sowie aus Musical
und Pop auf dem Programm.
Vom Medley aus Mary Pop-
pins bis zum Gefangenen-
chor aus Nabucco reicht das
Repertoire, das die Gäste
„auf hohem Niveau“ darbie-
ten, wie „Voice and Spirit“
ankündigen. Unterstützt
werden die 38 Sänger vom
Schulchor der Regionalschu-
le. Das Konzert beginnt um
18 Uhr. Eintritt ist frei. jac

Singen schweißt zusammen: „Voice and Spirit“ bei einem gemeinsamen Auftritt mit dem„Concentus
Chorale“. Die Gäste singen diesmal gemeinsam mit dem Schulchor in der Regionalschule. PT

HASELDORF „Schweine sind
nicht Wurst“, lautete das
Motto des zweiten Schulhof-
fests in der alten Dorfschule
Haseldorf. Diese feiert in die-
sem Jahr ihr 102-jähriges Be-
stehen. Vor allem vier kleine
Schweine (Foto) standen am
Wochenende im
Mittelpunkt des
Interesses. „Wir
haben diese Wo-
cheunsere neuen
Ferkel bekom-
men“, erklärte Si-
mone Plautz, die zusammen
mit ihrem Mann Christof das
Fest veranstaltete. DieMänn-
chenhabenbereitsNamener-
halten: Olli und Emil. Bei den
Weibchen stehe die Namens-
gebung noch aus: „Wir müs-
sen da noch zum Charakter
passendeNamen finden.“Die
beiden Schweine-Fans frag-
ten die Besucher, die immer
wieder den Weg zum Gehege
der kleinen Angler-Sattel-

schweine fanden. 14 Monate
werden diese auf dem Hof le-
ben.
Almut Roos vom Elbmar-

schenhausreferiertewährend
des Fests über Rinderhaltung
unddenErnährungskreislauf.
Zudem informierte ein Imker
über Bienen und die Honig-
produktion–mitderMöglich-
keit zu verkosten. Es wurden
Laubsäge, Tischler und Foto-
arbeitenausgestelltundange-
boten – inklusive der Ausstel-
lung von Werbe- und People-
fotograf Christof Plautz mit
dem Titel „Schweineport-
räts“. Sönke Plautz, Bruder
des Veranstalters, röstete vor
OrtKaffeeunddemonstrierte
den Besuchern die unter-
schiedlichen Geschmäcker
durch die Veränderung der
Röstdauer. Außerdem refe-
rierte der ehemalige Schuldi-
rektor Helmut Tumforde
über die Geschichte von
Schule und Gebäude. baf
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